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spot off (Heike Ehrlich und Kathrin Krahl)

Heike Ehrlich, Landschaftsplanerin mit politischem und künstlerischem Interesse im Bereich Stadtsoziologie. 

Kathrin Krahl, Soziologin mit Schwerpunkt Gender Studies, Stadtsoziologie und Kultursoziologie, Projektkoordinatorin Wildes Kapital / Wild Capital
Die Dresdner Initiative spot_off beschäftigt sich seit dem Frühjahr 2002 mit dem Bedeutungswandel des urbanen öffentlichen Raumes.

Zentrale Themen sind dabei die Wechselwirkungen zwischen ökonomischen Prozessen, ihren gesellschaftlichen Auswirkungen und deren Widerspiegelung in den Diskursen über die Zukunft der Stadt.

Anlass waren die im Frühjahr 2002 bekannt gewordenen Pläne, in der Dresdner Neustadt Videokameras zu installieren, um gegen GraffittisprayerInnen vorgehen zu können.
Vorträge, Performances und Workshops:

2004



Vortragsperformance zum Projekt „DRESDENPostplatz“ im Seminar 




„Fremdkörper-Hygiene–Raum“, Gender and Postcolonial Studies,




Universität der Künste, Berlin

2003



Veranstaltungsprogramm „DRESDENPostplatz. So weit war ich mit 




meinen Gedanken gekommen, als plötzlich der Frühling hereinbrach“: 




Einstürzende Neubauten? – Veranstaltungs- und Filmreihe zur Zukunft 



randständiger Quartiere




Workshop: „Städtisches Handeln - Künstlerische und aktionistische 




Interventionsmöglichkeiten im öffentlichen Raum“, Ausstellungsprojekt 



mit Andreas Siekmann

2002


 Veranstaltungsreihe „Wem gehört die Stadt? - Zur Kontrolle des 



 öffentlichen Raumes“, Technische Universität Dresden
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